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Verordnung 
vom 2. Oktober 2012 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
zum Gesetz über die Krankenversicherung 

Aufgrund von Art. 30 Abs. 1 des Gesetzes vom 24. November 1971 
über die Krankenversicherung (KVG), LGBl. 1971 Nr. 50, verordnet die 
Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 14. März 2000 zum Gesetz über die Kranken-
versicherung (KVV), LGBl. 2000 Nr. 74, in der geltenden Fassung, wird 
wie folgt abgeändert: 

Art. 59c 

Leistungen von Naturheilpraktikern 

1) Die obligatorische Krankenpflegeversicherung übernimmt die in 
Anhang 4 aufgeführten Leistungen von Naturheilpraktikern, wenn diese 
auf ärztliche Anordnung hin erbracht werden. 

2) Die ärztliche Anordnung kann höchstens zwölf Sitzungen umfas-
sen. Für die Übernahme von weiteren Sitzungen ist eine neue ärztliche 
Anordnung erforderlich. Die Behandlung hat innert einem Monat seit 
Ausstellung der ärztlichen Anordnung zu beginnen. 
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3) Soll die Naturheilpraktik nach einer Behandlung, die zwölf Sitzun-
gen entspricht, zu Lasten der Versicherung fortgesetzt werden, so hat der 
behandelnde Arzt dem Vertrauensarzt zu berichten und einen begründe-
ten Vorschlag über die Fortsetzung der Therapie zu unterbreiten. Der 
Vertrauensarzt prüft den Vorschlag und beantragt, ob und in welchem 
Umfang die Naturheilpraktik zu Lasten der obligatorischen Kranken-
pflegeversicherung fortgesetzt werden kann. 

4) Die obligatorische Krankenpflegeversicherung übernimmt unter den 
gleichen Voraussetzungen und Einschränkungen wie bei der Naturheil-
praktik die in Anhang 4 aufgeführten Leistungen für Einrichtungen des 
Gesundheitswesens im Sinne von Art. 68, welche Naturheilpraktiker 
beschäftigen. 

Art. 66 Abs. 1 Bst. i 

i) Naturheilpraktiker. 

Anhang 4 Artikelverweis und Ziff. 4a 

Anhang 4 
(Art. 57, 57a, 58, 59c und 61) 

4a. Leistungen von Naturheilpraktikern (Art. 59c Abs. 1) 
Die obligatorische Krankenversicherung übernimmt als Leistung 
der Naturheilpraktik die Akupunktur (Traditionelle Chinesische 
Medizin, TCM). 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Martin Meyer 
Regierungschef-Stellvertreter 


